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Winterscheid
Flur 6

Dehrenbach

Flur 1

Schmutzwasserleitung:
Leitungsrecht zugunsten der
Entsorgungstrager;

Hinweis: Lage der Leitung nur
nachrichtlich Ubernommen

PLANUNTERLAGE

Die Planungsunterlage stimmt mit dem
Liegenschaftskataster vom November 2013
Uberein und entspricht den Anforderungen des
§ 1 der Planzeichenverordnung.

Es wird bescheinigt, dass die Festlegung der
stadtebaulichen Planung geometrisch eindeutig
ist.

Stromleitung: |
Hinweis: Lage der Leitung nur
\ nachrichtlich ibernommen

Hauptwasserleitung:
Leitungsrecht zugunsten der
Versorgungstrager;

nachrichtlich Gbernommen

Hinweis: Lage der Leitung nur

A TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

1. Art der baulichen Nutzung
Sondergebiet (SO) — Kirchliche Einrichtung

Gemalk § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 11 Abs. 1 und 2 Satz 1 BauNVO wird ein sonstiges
Sondergebiet (SO) mit der Zweckbestimmung ,Kirchliche Einrichtung” festgesetzt. Dieses Sondergebiet
dient der Unterbringung eines Gemeindezentrums fir kirchliche Zwecke mit einem Gastehaus.

Allgemein zulassig sind Gastehaus, Anlagen und Gebaude fir kirchliche und soziale Zwecke, zum
Beispiel Begegnungs-, Gebets- und Seminarrdume, gastronomische Einrichtungen (Cafe), Kindergarten
sowie Anlagen und Einrichtungen fir Sport- und Freizeitaktivitdten, wie Spiel- und Sportplatz,
Schwimmbad, Mehrzweckhalle.

Ausnahmsweise sind Wohnungen (z. B. fir Aufsichtpersonal, Hausmeister, Betriebsleiter) zulassig, die
dem SO-Gebiet zugeordnet und ihm gegeniiber in Grundflache und Baumasse untergeordnet sind.
2, Stellplatze und Nebenanlangen

Gemal § 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB i. V. m. § 12 Abs. 6 BauNVO sind Stellplatze nur innerhalb der Flachen
fur Stellplatze (St) sowie innerhalb der Gberbaubaren Grundstiicksflachen zulassig.

Gemal § 14 Abs. 1 Satz 3i. V. mit § 23 Abs. 5 Satz 1 BauNVO wird festgesetzt, dass die Nebenanlagen
i. S. von § 14 Abs. 1 BauNVO ausschlief3lich innerhalb der Gberbaubaren Grundstlcksflachen zulassig
sind.

3. Natur und Landschaft

MaBRnahme 1 (M1):

Gemal § 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB ist innerhalb des mit M1 gekennzeichneten Bereichs eine 2 m breite
Hecke gemalf der Pflanzenauswabhlliste 1 (3 Pflanzen pro laufenden Meter) zu pflanzen und dauerhaft zu

erhalten.

Pflanzenauswabhlliste 1: Heckenpflanze

Heckenpflanze, 2 x v, 0. B., 80-100

Fagus sylvatica Rot-Buche

Carpinus betulus Hainbuche
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VERFAHREN ERLAUTERUNGEN
Der Rat/ zustandige Fachausschuss hat am Die friihzeitige offentliche Unterrichtung der Dieser Plan hat mit Begriindung nach Der Rat/ zustandige Fachausschuss der FESTSETZUNGEN Umgrenzung von Flachen mit Bindungen fiir
20.02.2014 beschlossen, diesen Plan Biirger ist nach Beschluss des Rates/ Beschluss des Rates/ zustandigen Gemeinde Ruppichteroth hat am ...................... Art der baulichen Nutzung Bepflanzungen und fiir die Erhaltung von
aufzustellen. zustandigen Fachausschusses Fachausschusses vom 16.04.2015 in der Zeit | iiber die wahrend der Offenlegun _1' qu' 1. tberbaubare Fléche, 2. nicht iberbaubare Fidche Baumen, Strauchern und sonstigen

vom 20 (?2 2014 vom bis eingegangenen Anregungen znts?:hieden Sondergebiet "Kirchliche Einrichtung” Bepflanzungen sowle von Gewassern

_ R Cmmmmmmmm—— _ _ gegang gung ' - M3 Manahmenflache, s. Textliche Festsetzungen

Ruppichteroth, den ...........cccccooviiieenen. AM e s offentlich ausgelegen. Die MaR der baulichen Nutzung

bzw. in der Zeit vom 24.03.2014 bis Offenlage wurde ortstiblich bekanntgemacht Ruppichteroth, den ..........ccccccco. 0,6 Grundflachenzahl (GRZ) Sonstige Planzeichen
............................................................................ 07.04.2014 erfolgt. AM i Il Zahl der Vollgeschosse als Hochstmal3, z.B. Umgrenzung von Flachen fur Stellplatze

Burgermels’[el’ ............................................................................ Mlt Leitungsrechten ZUu belastende F|achen
Bilrgermeister Baugrenzen

Dieser Beschluss wurde ortstiblich bekannt
gemacht am

Ruppichteroth, den

Blrgermeister

Blrgermeister

Blrgermeister

Dieser Plan wurde vom Rat/ zustandigen
Fachausschuss der Gemeinde Ruppichteroth
als Satzung beschlossen am

Ruppichteroth, den

Blrgermeister

E——— Baugrenze
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Grenze des raumlichen Geltungsbereiches der
2. Anderung des Bebauungsplanes

Verkehrsflachen

HINWEISE

|| Offentliche StraRenverkehrsflachen

]
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Bachverlauf

———— StralRenbegrenzungslinie

NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN

w—w—w Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

Die Bekanntmachung des Satzungsbe-
schlusses durch den-die der Plan
rechtsverbindlich wird, ist am

Blrgermeister

Dieser Plan mit Begrindung hat aufgrund
eines Formfehlers in der Amtlichen
Bekanntmachung vom 25.09.2015 nach
Beschluss des zustandigen Fachausschusses
vom 16.04.2015 in der Zeit vom 15.06.2020 bis
31.07.2020 erneut offentlich ausgelegen.

Die erneute Offenlage wurde ortsiiblich
bekanntgemacht am 05.06.2020.

Blrgermeister

Der Rat/ zustandige Fachausschuss der
Gemeinde Ruppichteroth hat am
Uber die wahrend der erneuten Offenlegung
eingegangenen Anregungen entschieden.

Ruppichteroth, den

Blrgermeister

Die Bekanntmachung des Satzungsbe-
schlusses durch die der Plan rechtsverbindlich
wird, ist am

Ruppichteroth, den

Blrgermeister

Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

————— unterirdische Leitung mit Schutzstreifen
"% " (Lage der Leitung und Schutzstreifen
nachrichtlich)

Griinflachen

Private Grinflachen
Zweckbestimmung: Parkanlage
Zweckbestimmung: Kinderspielplatz

Dieser Plan wurde vom Rat/ zustandigen
Fachausschuss der Gemeinde Ruppichteroth
als Satzung beschlossen am

Ruppichteroth, den

Blrgermeister

Dieser Plan ist der Urkundsplan.

Flachen fiir die Landwirtschaft und Wald

L Flachen fiir Wald

Dieser Plan stimmt mit dem Urkundsplan und
den darauf verzeichneten Vermerken uberein.

Blrgermeister

Flachen fiir MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und
zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von

Baumen, Strauchern und sonstigen
Bepflanzungen

Umgrenzung von Schutzgebieten und
Schutzobjekten im Sinne des Naturschutzrechts
(Landschaftsschutzgebiet)

Landschaftsschutzgebiet

Entwurf und Bearbeitung

r Kéln, den 03.08.2021

Stadtplanung Zimmermann GmbH
Linzer StraBe 31 - 50939 Kdln
Tel.: 0221/411011-0 . Fax: 4110 11-22

MaRnahme 2 (M2):

Gemal § 9 Abs. 1 Nr. 25 b BauGB sind innerhalb des mit M2 gekennzeichneten Bereichs die vorhanden
Baumhecke dauerhaft zu erhalten.

Hinweis: wahrend der Baumalinahmen sind Schutz- und Sicherungsmafnahmen gemaf der DIN 18920
(Schutz von Baumen, Pflanzenbestanden und Vegetationsflachen bei Baumalinahmen) durchzufiihren.

MaBnahme 3 (M3):

GemaR § 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB sind innerhalb des mit M3 gekennzeichneten Bereichs die vorhanden
Fichten durch die lebensraumtypischen Strauchern der Pflanzenauswahlliste 2 zu ersetzen und dauerhaft
zu erhalten. Es ist nur eine Art zu pflanzen. Der Pflanzabstand von Strauch zu Strauch darf 1 m Abstand
nicht Gberschreiten.

Pflanzenauswahlliste 2: Lebensraumtypische Straucher

Straucher: 2 x verpflanzte Straucher, 3 - 4 Triebe., 60 — 100 cm ohne Ballen
Blutroter Hartriegel Cornus sanguinea
Haselnuss Corylus avellana
Eingriffliger Weilddorn Crataegus monogyna
Europ. Pfaffenhiitchen Euonymus europaeus

Gem. Liguster Ligustrum vulgare

Rote Heckenkirsche Lonicera xylosteum

Schlehe = Schwarzdorn Prunus spinosa

Kreuzdorn Rhamnus cathartica
Faulbaum Rhamnus frangula
Hunds-Rose Rosa canina
Wein-Rose Rosa rubiginosa
Wetliger Gemeiner Schneeball Viburnum lantana opulus
B HINWEISE
Artenschutz

Gemal § 39 Absatz 5 BNatSchG ist die Rodung von Gehdlzen im Zeitraum zwischen dem 1. Marz und
30. September verboten. Rodungsarbeiten aullerhalb dieses Zeitraumes sollten zum Schutz von Nist-
und Brutstatten unter naturschutzfachlicher Aufsicht durchgefiihrt werden.

Der Abriss der der-Gebaude ist in der Zeit vom 1. November bis zum 31. Marz durchzufihren. Alle
Zugangsmaglichkeiten zu den Kellerraumen sind geschlossen zu halten.

Abfallwirtschaft

Der Einbau von Recyclingbaustoffen ist nur nach vorhergehender wasserechtlichenr Erlaubnis zulassig.

Im Rahmen der Baureifmachung der Grundstlicke anfallendes bauschutthaltiges oder organoleptisch
auffalliges Bodenmaterial (z. B. aus Bodenauffillungen) ist ordnungsgemaf zu entsorgen.

Die Entsorgungswege des abzufahrenden Bodenaushubs sind vor der Abfuhr dem
Rhein-Sieg-Kreis, Amt fiir Technischen Umweltschutz, anzuzeigen. Dazu ist die Entsorgungsanlage
anzugeben oder die Wasserrechtliche Erlaubnis (Anzeige) der Einbaustelle vorzulegen.

Boden

Wahrend der Bauarbeiten ist schonend mit dem Oberboden zu verfahren (vgl. Gesetz zum Schutz des
Bodens vom 17. Marz 1998; DIN 18300 vom Oktober 1979; Landesbodenschutzgesetz fiir das Land

Nordrhein-Westfalen vom 09. Mai 2000). Die Bautatigkeiten sollten in Zeiten geringer Bodenfeuchte oder |

Bodenfrost durchgefiihrt werden.

Bodendenkmalpflege

oder das Rheinische Amt fiir Bodendenkmalpflege, AuBenstelle Overath, Gut Eichtal, An der B 484,
51491 Overath, Tel.: 02206/80039, Fax: 02206/80517 unverziglich zu informieren.

Bodendenkmal und Fundstelle sind zunachst unverandert zu erhalten. Die Weisung des Rheinischen
Amtes flr Bodendenkmalpflege fir den Fortgang der Arbeiten ist abzuwarten.

Kampfmittel

Innerhalb des Plangebietes gibt es keine Hinweise auf Vorhabendensein von Kampfmitteln. Bei
Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Belastungen wird Sicherheitsdetektion empfohlen.

Bei Auffinden von Bombenblindgangern/Kampfmittel wahrend der Erd-/Bauarbeiten sind aus
Sicherheitsgriinden die Arbeiten sofort einzustellen und die nachstgelegene Polizeidienststelle oder der
Kampfmittelrdumdienst zu verstandigen.

Loschwasserbedarf

Eine ausreichende Léschwasserversorgung fir den Planbereich ist derzeit nicht sichergestellt. Zur
Sicherstellung der Léschwasserversorgung ist eine Wassermenge von 96 m?h tber einen Zeitraum von
mindestens zwei Stunden nachzuweisen. Der Nachweis der ausreichenden Loschwasserversorgung ist
im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens zu erbringen.

PflegemaBnahmen fiir Geholzpflanzungen

Fir die Geholzpflanzungen sind fir mindestens 3 Jahre Anwuchs- und BestandspflegemalRnahmen
gemal DIN 18919 nach erfolgter Fertigstellungspflege durchzufiihren. Es ist ein Schutz vor Wildverbil3
sicherzustellen. Die Pflanzungen sind nachhaltig zu erhalten und zu pflegen. Ggf. sind Nachbesserungen
durchzufiihren, um Pflanzenausfalle art- und funktionsgerecht zu ersetzen.

Schutz des Grundwassers und des Derenbaches

Wahrend der Bauarbeiten sind besondere VorsichtsmaRnahmen beim Umgang mit wassergefahrdenden

Stoffen festzuschreiben. Die Lagerung von Kraftstoffen und Olen sowie das Betanken der eingesetzten
Baufahrzeuge und Maschinen haben so zu erfolgen, dass keine Leckagen im Erdbereich auftreten.

Wasserrecht

Der Derenbach ist als Gewasser sonstige Ordnung eingestuft. Die Aspekte, wie der
Gewasserrandstreifen gemaf § 38 WHG, den hydrologischen Umsetzungsfahrplan des Aggerverbandes
sowie die Belange des Hochwasserschutzes sind zu berticksichtigen und mit den zustandigen
Fachbehérden abzustimmen.

Der gewasserbezogene Uferstreifen (5 m ab der vorhandenen Bdschungskante) ist von allen baulichen
Anlagen wie Nebenanlagen, Teichen, Wegen, Befestigungen und Anschittungen dauerhaft freizuhalten.
MaRnahmen innerhalb dieser Bereiche bedlirfen der wasserrechtlichen Genehmigung.

Verminderung des Versiegelungsgrades

Zur Verminderung des Versiegelungsgrades und der hierdurch bedingten Beeintrachtigungen des Boden-
und Wasserhaushaltes sollten neue Stellplatze mit infiltrationsfahigen Oberflachenbefestigungen, z. B.
Schotterrasen oder Rasenkammersteine, versehen werden.

RECHTSGRUNDLAGEN

Es gilt das Baugesetzbuch (BauGB) vom 23.09.2004 (BGBI. | S. 2414) in der bei Erlass dieser Satzung
geltenden Fassung.

Es gilt die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990
(BGBI. I S. 132) in der bei Erlass dieser Satzung geltenden Fassung.

Es gilt die Planzeichenverordnung (PlanzV) vom 18.12.1990 (BGBI. | S. 58) in der bei Erlass dieser
Satzung geltenden Fassung.

Es gilt die Bauordnung Nordrhein-Westfalen (BauO NRW) vom 01.03.2000 (GV. NRW S.255) in der bei
Erlass dieser Satzung geltenden Fassung.

Anderungen nach Offenlage in Rotdarstellung

a

Saroth

St T Wiidpark & 2

Beim Auftreten archologischer Bodenfunde oder -befunde ist die Gemeinde als Untere Denkmalbehdrde| .

Gemeinde Ruppichteroth

Bebauungsplan Nr. 3.02
"Winterscheider Muhle"

2. Anderung



AutoCAD SHX Text
24,0

AutoCAD SHX Text
18,0

AutoCAD SHX Text
9,0

AutoCAD SHX Text
Stra%%223e

AutoCAD SHX Text
M%%252hlengasse

AutoCAD SHX Text
Stra%%223e

AutoCAD SHX Text
Stra%%223e

AutoCAD SHX Text
Ortbach

AutoCAD SHX Text
165

AutoCAD SHX Text
343

AutoCAD SHX Text
166

AutoCAD SHX Text
159

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
182

AutoCAD SHX Text
161

AutoCAD SHX Text
13

AutoCAD SHX Text
164

AutoCAD SHX Text
157

AutoCAD SHX Text
184

AutoCAD SHX Text
168

AutoCAD SHX Text
177

AutoCAD SHX Text
193

AutoCAD SHX Text
Winterscheid

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
347

AutoCAD SHX Text
52

AutoCAD SHX Text
271

AutoCAD SHX Text
349

AutoCAD SHX Text
194

AutoCAD SHX Text
142

AutoCAD SHX Text
Flur 6

AutoCAD SHX Text
186

AutoCAD SHX Text
181

AutoCAD SHX Text
160

AutoCAD SHX Text
348

AutoCAD SHX Text
180

AutoCAD SHX Text
185

AutoCAD SHX Text
154

AutoCAD SHX Text
346

AutoCAD SHX Text
141

AutoCAD SHX Text
158

AutoCAD SHX Text
344

AutoCAD SHX Text
200

AutoCAD SHX Text
162

AutoCAD SHX Text
188

AutoCAD SHX Text
177

AutoCAD SHX Text
218

AutoCAD SHX Text
163

AutoCAD SHX Text
45

AutoCAD SHX Text
342

AutoCAD SHX Text
61

AutoCAD SHX Text
197

AutoCAD SHX Text
195

AutoCAD SHX Text
256

AutoCAD SHX Text
183

AutoCAD SHX Text
65

AutoCAD SHX Text
57

AutoCAD SHX Text
179

AutoCAD SHX Text
850

AutoCAD SHX Text
220

AutoCAD SHX Text
154

AutoCAD SHX Text
143

AutoCAD SHX Text
Dehrenbach

AutoCAD SHX Text
199

AutoCAD SHX Text
345

AutoCAD SHX Text
Flur 1

AutoCAD SHX Text
167

AutoCAD SHX Text
Flur 2

AutoCAD SHX Text
Dehrenbach

AutoCAD SHX Text
181

AutoCAD SHX Text
141.80

AutoCAD SHX Text
149.40

AutoCAD SHX Text
144.60

AutoCAD SHX Text
149.80

AutoCAD SHX Text
148.20

AutoCAD SHX Text
137.40

AutoCAD SHX Text
143.00

AutoCAD SHX Text
144.70

AutoCAD SHX Text
140.30

AutoCAD SHX Text
139.70

AutoCAD SHX Text
156.10

AutoCAD SHX Text
149.50

AutoCAD SHX Text
147.70

AutoCAD SHX Text
143.10

AutoCAD SHX Text
147.10

AutoCAD SHX Text
142.20

AutoCAD SHX Text
141.60

AutoCAD SHX Text
143.70

AutoCAD SHX Text
148.60

AutoCAD SHX Text
145.20

AutoCAD SHX Text
147.20

AutoCAD SHX Text
144.10

AutoCAD SHX Text
141.90

AutoCAD SHX Text
EFH=140.73

AutoCAD SHX Text
B%%252rogeb%%228ude 

AutoCAD SHX Text
I/SD

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
TH:144.70

AutoCAD SHX Text
TH:148.05

AutoCAD SHX Text
FH:153.18

AutoCAD SHX Text
I/FD

AutoCAD SHX Text
TH:148.01

AutoCAD SHX Text
FH:152.40

AutoCAD SHX Text
FH:149.46

AutoCAD SHX Text
FH:151.33

AutoCAD SHX Text
Balkon

AutoCAD SHX Text
TH:148.04

AutoCAD SHX Text
III/SD

AutoCAD SHX Text
AH:149.61

AutoCAD SHX Text
FH:151.33

AutoCAD SHX Text
FH:162.58

AutoCAD SHX Text
Balkon

AutoCAD SHX Text
OKFF=142.24

AutoCAD SHX Text
FH:161.11

AutoCAD SHX Text
KG

AutoCAD SHX Text
AH:154.39

AutoCAD SHX Text
Kellertr.

AutoCAD SHX Text
II/SD

AutoCAD SHX Text
Balkon

AutoCAD SHX Text
I/FD

AutoCAD SHX Text
II/FD

AutoCAD SHX Text
Balkon

AutoCAD SHX Text
TH:154.59

AutoCAD SHX Text
III/SD

AutoCAD SHX Text
AH:145.78

AutoCAD SHX Text
I/ZD

AutoCAD SHX Text
Kellertr.

AutoCAD SHX Text
Zahlbach

AutoCAD SHX Text
Tor

AutoCAD SHX Text
Zahlbach

AutoCAD SHX Text
M%%252hlenbach

AutoCAD SHX Text
Dehrenbach

AutoCAD SHX Text
Tor

AutoCAD SHX Text
Dehrenbach

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Teich

AutoCAD SHX Text
Dehrenbach

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Holzbr%%252cke

AutoCAD SHX Text
Jungwaldrand

AutoCAD SHX Text
Dehrenbach

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
verrohrt

AutoCAD SHX Text
Schranke

AutoCAD SHX Text
Br%%252cke

AutoCAD SHX Text
Baumgruppe

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Platten

AutoCAD SHX Text
Baumgruppe

AutoCAD SHX Text
Dehrenbach

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Holzablage

AutoCAD SHX Text
Bushaltestelle

AutoCAD SHX Text
Br%%252cke

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Fahrradweg

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Platten

AutoCAD SHX Text
Platten

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Baumgruppe

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Baumreihe

AutoCAD SHX Text
nicht befestigt

AutoCAD SHX Text
Pflaster

AutoCAD SHX Text
Waldrand

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Baumreihe

AutoCAD SHX Text
Baumreihe

AutoCAD SHX Text
St%%252tzmauer

AutoCAD SHX Text
Baumreihe

AutoCAD SHX Text
Spiel-Liegeplatz

AutoCAD SHX Text
Verrohrung M%%252hlengraben

AutoCAD SHX Text
nicht befestigt

AutoCAD SHX Text
Fichtenwald

AutoCAD SHX Text
Zahlbach

AutoCAD SHX Text
Asphalt

AutoCAD SHX Text
Trafo

AutoCAD SHX Text
Fahrweg

AutoCAD SHX Text
60


	Pläne und Ansichten
	Modell
	00 fl baufelder
	00 fl baufelder + baugebiete
	00 bereinigen BP



